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Jäger- und Bauernball 
Der diesjährige Jäger- und Bauernball am 8. Februar übertraf unsere 
Erwartungen. Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt, die Musikband 
"Harlekins" brachte tolle Stimmung, es wurde getanzt und im "Jäger-Schießkino" 
wurde fleißig geschossen. Es war einfach ein schöner, gemütlicher Ball. Danke 
an alle, die diesen Ball unterstützt haben mit dem Kauf der Vorverkaufskarten 
und natürlich alle, die unseren Ball besucht haben. Es freut mich, dass so viele 
Weitersfeldner/innen gekommen sind. Auch aus den umliegenden Gemeinden 
haben viele Jäger und Bauern unseren Ball besucht.  
 

Die Jagdhornbläser eröffneten den Ball und zu Mitternacht wurde auch noch ein 
Stück gespielt. 
 

Für die tollen Preise bei der Tombola möchten wir uns bei den örtlichen und 
regionalen Gewerbebetrieben bedanken. 
 

Herzlichen Dank unserem 
Jagdleiter Stefan Ellmer 
samt  Team für  d ie 
hervorragende Zusammen-
arbeit bei der Organisation 
unseres Balles. 
Besonders  Bedanken 
möchte ich mich bei meinem 
Team der Ortsbauernschaft 
für die Unterstützung und 
fleißige Mithilfe. 
Bericht und Foto: 
Ortsbauernobmann Christian Dumhard 

Foto (MVAlm): Tu Was Projekt „Erleben, lernen, staunen“, eingereicht von VS-Direktorin 
Karin Reindl und der 4. Klasse der Volksschule Weitersfelden. Auf der Luftlinie nur 
wenige Meter voneinander getrennt, scheint es doch so, als sei dort eine andere Welt: 
Wenn BewohnerInnen des Betreubaren Wohnens in Weitersfelden aus dem Fenster 
blicken, sehen sie die Volksschule und herumtobende Kinder. Damit aus diesen zwei 
„gefühlten“ Welten eine gemeinsame wird, laden Kinder und LehrerInnen der Volksschule 
die BewohnerInnen sowie andere (Ur-)Omas und (Ur-)Opas ein, zwei Tage lang 
gemeinsam kreativ zu werden und „mit allen Sinnen“ Gemeinschaft zu erleben. 
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Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert 

Liebe Weitersfeldnerinnen 
und Weitersfeldner!  

TuWas Projekte von Weitersfelden 

Am 30. und 31. Jänner 2014 fand im Rahmen des 
Sozialfestivals auf der Mühlvierter Alm „Tu Was, dann 
tut sich was!“ die letzte von insgesamt 3 Jurysitzungen 
mit der Möglichkeit der Projekteinreichung statt. Für 
Weitersfeldner Vereine und Bürgerinnen und Bürger 
wurden 10 Projekte mit insgesamt € 32.200,- 
Förderung genehmigt: 
� Grenzenlos - AK Jugend 
� Wir schreiben Sportgeschichte - Union  
� Tag des Ehrenamts - Gemeinde 
� Unsere Natur ist kein Mistkübel - Tourismusforum 
� Regional ist LeckaSchmecka - Freiraum Harrachstal 
� Ökohütte - Elternverein  
� Rund um die Honigwabe - Franz Stütz 
� Handwerk erleben - Manfred Riepl 
� Erleben, lernen, staunen - VS Weitersfelden 
� Spiele on Tour - Familienfreundliche Gemeinde 

 

Herzlichen Dank an alle Vereine und Personen, die 
ein Projekt eingereicht haben und sich für die 
Gemeinde engagieren. Wir wünschen alles Gute bei 
der Projektumsetzung. 

Wie bereits im Nachrichtenblatt Nr. 1/2014 verlautbart, 
hat Frau Diplomkrankenschwester Hermine 
Haunschmied, die jahrelang den Stammtisch für 
Pflegende Angehörige betreut hat, mitgeteilt, dass sie 
sich aus persönlichen Gründen außerstande sieht, 
diese wertvolle Einrichtung auch weiterhin zu 
betreuen. Es wird daher eine Stammtischleiterin für 
P f l e g e n d e  An g e hö r i g e  ( Vo r a u s s e tzu n g 
Diplomkrankenschwester) ab April/Mai gesucht. 
Hermine Haunschmied hat sich bereit erklärt, in der 
Übergangsphase mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
InteressentInnen werden ersucht, sich am 
Gemeindeamt zu melden. Wir bedanken uns bei 
Hermine Haunschmied für 
d i e  a u s g e z e i c h n e t e 
geleistete Arbeit und 
hoffen, dass sich jemand 
meldet, um diese so 
wich t ige  E inr ich tung 
weiterführen zu können.  

Stammtischleiterin für Pflegende Angehörige 
gesucht 

Euer Bürgermeister 
  
  
  
  

  

DI Franz Xaver Hölzl 

Öffentliche Stellenausschreibung 
Ferialarbeiter/Ferialarbeiterin 

 
 
 
Die Gemeinde bietet auch heuer wieder für 
Studenten/innen oder Schülern/innen einen Ferialjob  
an. 
 
Vorgesehen ist in erster Linie, dass die Ferialarbeiter/
innen im Freibad bzw. im Freibadbuffet und in 
anderen Aufgabenbereichen der Gemeinde  
eingesetzt werden.  
Das Freibad wäre zur Gänze zu betreuen (Aufsicht, 
Reinigung, Wartung der Anlagen, usw.) und bei 
Bedarf muss zusätzlich im Freibadbuffet mitgeholfen 
werden. Es muss auch mit Wochenenddiensten 
gerechnet werden. Wenn kein Badebetrieb ist, ist die 
Mithilfe im Gemeindeamt, in der Gemeindebibliothek 
und im Bauhof, bzw. Zeitausgleich vorgesehen. 
 

Bewerber/innen die das 18. Lebensjahr  vollendet 
haben, werden bei sonst gleichen Voraussetzungen, 
bevorzugt. 
 
Schriftliche Bewerbungen  mit Kopien von 
S c h w i m m a u s w e i s e n  u n d  E r s t e - H i l f e -
Kursbestätigungen sind bis Ende März  im 
Marktgemeindeamt Weitersfelden abzugeben. 
 
Es werden wiederum zweimal 4-Wochen-
beschäftigungen angeboten, und zwar vom      
07. Juli 2014 - 03. August 2014 und 
04. August 2014 - 31. August 2014. 
 

Die Pauschalentschädigung (für vier Wochen) 
beträgt lt. Erlass der OÖ Landesregierung € 746,60. 
 

Mit der Pauschalentschädigung werden auch alle 
Ansprüche auf anteilsmäßiges Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld abgegolten. Zusätzlich gebührt eine 
Urlaubsersatzleistung (für 2 Urlaubstage) in Höhe 
von € 53,40. Überstunden, die nicht durch 
Zeitausgleich abgebaut werden können, werden mit 
€ 8,- brutto/Überstunde abgegolten. 
 

Bewerbern aus der eigenen Gemeinde wird, bei 
sonst gleichen Voraussetzungen, der Vorzug 
gegeben.  

Personal für das Freibadbuffet  
 

Wie bereits in den Vorjahren betreibt die Gemeinde 
auch in der Badesaison 2014 das Freibadbuffet. 

 

Personal 
Damit wieder ein reibungsloser Buffetbetrieb und ein 
Turnusdienst eingerichtet werden kann, suchen wir 
Aushilfskräfte für die Badesaison 2014. 
 

InteressentInnen mögen sich bis Anfang April 2014  
im Gemeindeamt melden.  
 

Die BewerberInnen müssen einfache Speisen (Pizzas, 
Würstel, Toast, u.ä.) zubereiten können. 
BewerberInnen mit einer einschlägigen Ausbildung 
werden bevorzugt. Weiters ist der Ausschank von 
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Getränken, Kaffee, Mehlspeisen, Süßigkeiten, usw. 
vorgesehen. Besonderer Wert wird auf einwandfreie 
Hygiene und freundliche Bedienung unserer Gäste 
gelegt.  
 

Der Stundenlohn beträgt EUR 8,- netto. 
 

Wir freuen uns und hoffen auf zahlreiche 
Bewerbungen, um den Freibadbetrieb in 
bewährter Weise aufrechterhalten zu können. 

 
 
ASSISTENTIN/ASSISSTENT 

DES OBMANNES  
 
 

Der Sozialhilfeverband Freistadt sucht ab Mai 2014 
(Besetzung ab 5.5.) für die Geschäftsstelle des 
Sozialhilfeverbandes bei der BH Freistadt eine/n 
 

ASSISTENTIN/ASSISSTENTEN DES OBMANNES  
Funktionslaufbahn GD 14 
 

Vollzeit – 40 Wochenstunden 
Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei der Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes 
Freistadt, Bezirkshauptmannschaft Freistadt, 
Promenade 5, 4240 Freistadt, Tel 07942 / 702 – 62326 
oder unter www.shvfr.at. 
Bewerbungen s ind  schr i f t l i ch  an  den 
Sozialhilfeverband Freistadt, Promenade 5, 4240 
Freistadt zu richten und müssen bis spätestens  
28. Februar 2014 eintreffen. 

Stellenausschreibungen  
 

Gebäudetechniker/in gesucht 
 

Das Ingenieurbüro Lothar Mayer GmbH Energie- und 
Gebäudetechnik in der Nähe von Linz sucht eine/n 
HKLS-Techniker/in zur Verstärkung des Teams.  
 
Folgende Aufgaben zählen zu Ihren Kompetenzen:  
Eigenständige Abwicklung von Projekten, 
Berechnungen von Heiz-, Kühllast, Energieausweisen, 
Lüftungsanlagen, Erstellung von hydraulischen 
Schemen inkl. Dimensionierung (Heizung, Sanitär, 
Lüftung), Grafische Darstellung von Plänen auf CAD  
Unsere Erwartungen:  
Sattelfester Umgang mit PC und Internet, Positive und 
professionelle Grundeinstellung , gute Kenntnisse in 
Office-Anwendungsprogrammen, Auto-CAD  
Wir bieten:  
Gute Karrierechancen, flexible Arbeitszeiten, ein 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet, gutes 
Betriebsklima und leistungsorientierte Bezahlung; 
 
Ergreifen Sie Ihre Chance und schicken Sie uns jetzt 
e i n e  a u s s a g ek r ä f t i g e  Bew e r b u n g  a n 
claudia.barth@ibmayer.at.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Suche Frisör/in für 
Teilzeitbeschäftigung. 

 
 
 

Arbeitszeit Freitag u Samstag (ca. 12 Std) 
 
 
 

FRISÖR ILSE  
Marktplatz 4 
4294 St. Leonhard 
Tel.: 0664/24 06 110 

Aufnahme von Lehrlingen  
 
Bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich werden 
zwölf Lehrlinge (Lehrberuf Verwaltungsassistenten/
innen) am Dienstort Linz, Wels und Steyr 
aufgenommen. 
Darüber hinaus werden für das Bundesministerium für 
Inneres, Betreuungsstelle West in St. Georgen/
Attergau sowie für das Bildungszentrum der 
Sicherheitsexekutive Oberösterreich je ein Lehrling 
(Verwaltungsassistent/in) am Dienstort St. Georgen/
Attergau bzw. Linz aufgenommen. 
Die Lehrzeit beginnt am 1. August 2014, dauert 3 
Jahre und endet mit der Lehrabschlussprüfung. Im 
Anschluss an die Behaltefrist besteht kein Anspruch 
auf Weiterbeschäftigung. 
 
Der gesamte Text zur Lehrlingsausschreibung liegt 
im Gemeindeamt Weitersfelden auf.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens  
31. März 2014 an die Landespolizeidirektion 
Oberösterreich, Personalabteilung, Gruberstraße 35, 
4021 Linz, einzusenden oder per email an  
LPD-O-PA@pol i ze i .gv.a t  zu  übermi t te ln . 
Telefonkontakt: Telefon: 059133/40-5003 (Herr Wurm). 

Zivildiener gesucht 
 
Auf Grund einer kurzfristigen Absage, 
ist beim OÖ Zivilschutzverband die Stelle für einen 
Zivildiener frei geworden. Die Stelle ist für jemand 
geeignet, der seinen Zivildienst in Kürze beginnen 
möchte (Dienstantritt 3. März 2014) und bereits über 
einen B-Führerschein besitzt. Kontakt: OÖ Zivilschutz, 
Petzoldstraße 41, 4017 Linz, Tel.: 0732/65 24 36-12, 
Mail: lindner@zivilschutz-ooe.at, Homepage: 
www.zivilschutz-ooe.at. 
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Ausbildungslehrgänge zur/zum (Betriebs-) 
Tagesmutter/-vater des OÖ Familienbundes 

 
 
 

Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in einem 
Betrieb arbeiten zu können, ist die Absolvierung einer 
Tageselternausbildung erforderlich. Diese bietet der 
OÖ Familienbund in 2 Varianten an. So gibt es zum 
einen für Anfänger ohne pädagogische Vorbildung 
einen kombinierten Lehrgang, mit dem zwei 
Berufsabschlüsse (Tageseltern und Helfer/in) erlangt 
werden. Daneben gibt es noch einen Aufbaulehrgang 
für bereits ausgebildete Pädagogen/innen und Helfer/
innen.  
Tagesmütter/-väter & Helfer/innen- Lehrgang  
Der Kombi-Lehrgang vermittelt Wissen über folgende 
Themenbereiche: Pädagogik, Didaktik, 
Lernbetreuung, Entwicklungspsychologie, Rechtliches, 
Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- und 
Haushaltsmanagement, Kommunikation, Familien-
systeme, Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein Praktikum (40 
Einheiten) zu einem Teil bei einer Tagesmutter und in 
einer Kinderbetreuungseinrichtung zu absolvieren, das 
einen Einblick in den künftigen Arbeitsalltag bietet und 
eine Facharbeit zu schreiben. Gebühr: 750,- Euro (FB-
Mitglieder 730,- Euro). Dauer: 7. März – 28. Juni 
2014 im Familienbundzentrum Kleinmünchen  
 

Aufbaulehrgang Tagesmutter/-vater  
Der Aufbaulehrgang für Pädagog/innen und Helfer/
innen dient zur Vermittlung der speziell für die 
Betreuung von Tageskindern relevanten Grundlagen.  
Pädagoginnen müssen nur 3 Bausteine davon 
besuchen - verpflichtend Rechtsgrundlagen und 
Umgang mit Missbrauch. Ein drittes Modul ist frei 
wählbar. Helfer/innen müssen noch ein Praktikum 
absolvieren und eine Facharbeit schreiben. Gebühren 
für Helfer: 370,- Euro, für Pädagogen: 130,- Euro (FB-
Mitglieder erhalten 20,- Euro Nachlass)  
TIPP: Pädagog/innen dürfen sofort als Tagesmutter 
arbeiten und den Lehrgang berufsbegleitend 
besuchen. Dauer: 28. Februar – 16. Mai 2014 im 
Familienbundzentrum Linz-Bambini 
 

„Unsere Ausbildungen bieten den großen Vorteil, dass 
anschließend gute Jobaussichten bestehen, als 
Tagesmutter/-vater beim OÖ Familienbund vermittelt 
zu werden. Mit dem Kombi-Lehrgang kann man 
außerdem in unterschiedlichen Berufen gleichzeitig 
tätig sein bzw. einfach - ohne zusätzliche 
Weiterbildungen - zwischen den Jobs wechseln“, hebt 
Familienbund-Landesobmann LAbg. Mag. Thomas 
Stelzer positiv hervor. 
 

Beide Lehrgänge richten sich an Frauen und Männer 
ab 19 Jahren, die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben, kommunikativ sind und an einer 
a b we c h s l u n g s r e i c h e n ,  e r f ü l l e n d e n  u n d 
verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert sind.  

 
Anmeldung und weitere Infos unter 0732/603060-11, 

tageseltern@ooe.familienbund.at  oder 
www.ooe.familienbund.at. 

Broschüre Frauenstatistik  
 

Das Frauenreferat des Landes OÖ hat in 
Zusammenarbeit mit der Abteilung Statistik eine neue 
Online-Broschüre „Frauenstatistik OÖ“ – Hinter den 
Zahlen steckt das Leben – Oberösterreich weiblich/
männlich erstellt. Diese Broschüre ist eine 
Zusammenstellung von Daten und Fakten zur 
Situation von Frauen und Männern in Oberösterreich. 
Mit Hilfe ausgewählter Statistiken wird ein Überblick 
über die wirtschaftliche und soziale Situation von 
Frauen und Männern in unterschiedlichen 
Lebensbereichen gegeben.  
Die Broschüre kann unter www.frauenreferat-ooe.at 
heruntergeladen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Fotolia 

Klimarettungs-Offensive  
 
Unter dem Motto „Schau auf 
deinen Planeten ... du hast 
nur den einen!“ startete das 
Umweltressort des Landes 
OÖ im Februar e ine 
Klimarettungs-Offensive  mit 
e i n e m  K l i m a b i l a n z -
Gewinnspiel für Haushalte, 
einem Kreativ-Wettbewerb für 
K i n d e r g a r t e n -  u n d 
Volksschulkinder und einer 
Informationskampagne. Mehr 
I n f o r m a t i o n e n  z u r 
Klimarettungs-Offensive 2014 sind unter 
www.klimarettung.at erhältlich oder beim Amt der OÖ 
Landesregierung, Direkt ion Umwelt  und 
Wasserwirtschaft, Abteilung Umweltschutz 
4021 Linz, Tel.:  (0732) 77 20-144 36. 

Sozialmarkt in Unterweißenbach  
 

Wie bereits im Nachrichtenblatt Nr. 1/2014 berichtet, 
können Menschen mit niedrigem Einkommen seit 
Dezember 2013 zu günstigen Preisen Lebensmittel im 
Sozialmarkt Unterweißenbach einkaufen. Die 
Richtsätze für die Einkommensgrenzen wurden 
abgeändert. Hier werden nochmals die aktuellen 
Richtsätze bekannt gegeben:  
Einkommensgrenzen: 
� Alleinstehende 945,00 Euro 
� Ehepaare/Lebensgemeinschaften 1.403,00 Euro 
� Zuschlag pro Kind 163,00 Euro. 
Einkommensnachweise bitte mitbringen. 
Weitere Infos zum Sozialmarkt erhalten Sie im 
Gemeindeamt W eitersfe lden oder  unter 
www.sozialmarkt‐freistadt.at. 



Schule einmal anders 
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Spielrunden Fragen zum Inhalt der Bücher gestellt. Mit 
jeder Spielrunde wurden die Fragen schwieriger, bis 
der Bezirkssieger feststand. „Es ist schön zu sehen mit 
welcher Begeisterung und Neugier die Kinder bei der 
Schülerolympiade dabei sind“, so erfreut Raiffeisen 
Club-Betreuerin Jasmin Praher. Die Kinder lasen im 
Herbst 2013 einen Text zum Thema „Dem Lernen auf 
der Spur“ und mussten sich daraus möglichst viel 
merken. Danach bekamen sie von Frau Lehrerin 
Schoissengeier Fragen zum Text. Ein gemeinsames 
Projekt, wie die Schülerolympiade, kann nicht ohne 
starke Partner funktionieren. Ein großer Dank gebührt 
den LehrerInnen, SchulleiterInnen und Fr. 
Bezirksschulinspektorin Renate Scheuchenegger 
welche die diesjährige Schülerolympiade tatkräftig 
unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Die Schulsieger der Schüler Olympiade von der Volksschule 

Weitersfelden mit Club-Betreuerin Jasmin Praher. 

Weitersfeldner Jugendtaxi  
 

Gutscheine für 2014 
Die Gutscheine für das Jugendtaxi können auch für 
2014 wieder am Gemeindeamt abgeholt werden. 
 
� Anspruchsberechtigt sind alle Weitersfeldner 

Jugendlichen zw. 15 und 20 Jahren, Haupt- u. 
Nebenwohnsitze (2014: Jahrgänge 1994 bis 1999) 

� Jugendtaxi-Gutscheine gelten nur an 
Wochenenden (FR-SO) und an Werktagen vor 
Feiertagen 

� Verträge wurden mit folgenden Taxiunternehmen 
abgeschlossen: Taxi Wagner, Taxi Gerhard 

� Jeder Jugendliche hat im ersten Halbjahr des 
laufenden Jahres (1.1. – 30.6.) die Möglichkeit sich 
am Gemeindeamt 5 Gutscheine im Wert von € 4.- 
zu holen. Ist am 1.7. noch ein Restkontingent an 
Gutscheinen für das aktuelle Jahr vorhanden, 
können weitere Gutscheine am Gemeindeamt 
abgeholt werden. 

� Ausgabestelle ist das Marktgemeindeamt 
Weitersfelden. 

� Gutscheine können von den Jugendlichen selbst 
oder deren Eltern abgeholt werden. 

 
Wir hoffen, dass diese Unterstützung wieder von 
vielen Weitersfeldner Jugendlichen angenommen 
wird. Es soll ein kleiner finanzieller Beitrag für sie sein, 
besonders aber soll es auch dazu beitragen, dass sie 
sicher zwischen Weitersfelden und den 
verschiedensten Lokalitäten hin und her gelangen. 
 
 

Schülerolympiade 2014  
 
Raiffeisen Club Weitersfelden  
Bereits zum 9. Mal fand die Schülerolympiade auch 
heuer wieder mit dem beliebten Lesewettbewerb für 
die vierten Klassen aller oberösterreichischen 
V o l k s s c h u l e n  s t a t t .  D a m i t  w i l l  d i e 
Raiffeisenbankengruppe Oberösterreich - gemeinsam 
mit den starken Partnern Thalia und dem 
Landesschulrat für Oberösterreich - möglichst viele 
Kinder zum Lesen animieren.  
Die Volksschule Rainbach i. M. holte sich den Sieg 
beim Bezirksfinale im Kubus der Volksschule Gutau. 
Die drei Besten der Schule Weitersfelden bildeten das 
Schulsiegerteam. Ausgestattet mit einem Bücherpaket 
von drei Büchern bereitete sich das Team eifrig auf 
das Bezirksfinale vor. Beim Finale wurden über vier 

  
 
Am 4. und 5. Februar ging es für die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Weitersfelden auf die Piste. 
Zusammen mit Lehrerinnen, Schilehrern und Eltern 
stürzten sich die Kinder bei traumhaften 
Wetterverhältnissen den Berg hinunter. Dabei gab es 
für manche viel Neues zu lernen, während andere sich 
bereits wie Profis auf dem Schnee bewegten. 
Auch für die restlichen Kinder in der Schule waren es 
zwei besondere Schultage. Das gemeinsame Spielen, 
Basteln und Backen war eine erlebnisreiche 
Abwechslung für die Schüler und Schülerinnen.  
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Schule einmal anders  
 
Tag der offenen Tür des Musikvereins 
Am 11. Februar fand der jährliche Tag der offenen Tür 
des Musikvereins statt. Es waren alle Volksschüler mit 
ihren Lehrkräften im Musikheim zu Besuch und hatten 
d ie  Mög l ichke i t  sämt l iche Inst rumente 
kennenzulernen. Bei einem Musikquiz konnten die 
Schüler beweisen, wie viel sie schon über die 
Instrumente wissen. Natürlich durften die Kinder auch 
wieder alle Instrumente ausprobieren. Das machte 
ihnen sichtlich Spaß und weckte auch in vielen die 
Lust, selbst ein Instrument zu erlernen.  

Foto und Bericht: Musikverein Weitersfelden 

Neues aus des Gemeindebibliothek  
 
Umgang mit Medien der Bibliothek 
 

Bitte an unsere     Bibliotheksbenutzer  
 

Wir freuen uns sehr, dass die Medien der Gemeinde-
Bibliothek  immer  größeren  Zuspruch  finden.  Die 
Entlehnzahlen haben sich verdreifacht. In letzter Zeit 
häufen sich aber Beschädigungen, die uns bei der 
Rückgabe nicht gemeldet werden . 
 
Sollte eine CD brechen oder Kratzer aufweisen , 
dann  bitte  unternehmen  Sie  keine  Klebe-  oder 
Reparaturversuche.  Teilen  Sie  uns  einfach  den 
Schaden mit.  
 
Kontrollieren Sie bitte entlehnte Spiele vor der 
Rückgabe auf Vollständigkeit (Spielkegel, Würfel, 
Spielbeschreibung, etc. ...). Sollten Teile verloren 
gegangen sein, geben Sie bei der Rückgabe an, was 
fehlt. Wir haben eine Schachtel mit Reserve-Würfeln 
und Spielkegeln. Der nächste Entlehner möchte ja 
wieder ein vollständiges Spiel vorfinden. 
 
Bei den derzeit sehr beliebten Büchern mit Toy-
Stick  bitten wir um besonders sorgfältigen Umgang. 
Wir mussten schon mehrmals Ersatz beschaffen. 
Wir  freuen  uns  über  jeden  Kinderbesuch  mit 
Eltern.  Beaufsichtigen Sie  aber  bitte  Ihre  Kinder, 
sagen Sie ihnen, was sie dürfen und was sie nicht 
dürfen.  

Bitte stellen Sie Bücher, die Sie nicht entlehnen, 
wieder  an  die  Entnahmestelle  zurück.  
Alphabethische  Ordnung,  auch  innerhalb  der 
Buchstaben! 
Wir  wollen  unsere  Bibliothek  auch  weiterhin 
möglichst  unbürokratisch  und  frei  zugänglich 
führen. Bitte bringen Sie die Bücher rechtzeitig 
zurück!!!  
Das  ist  aber  nur  möglich,  wenn Sie  als  Benutzer 
mithelfen Ordnung zu halten. 
 

Unser Vertrauen braucht Ihre Verlässlichkeit! 
 

Unser Aufruf im letzten Amtsblatt wurde gelesen 
und R ückmeldungen sind beim Büchereileiter 
eingelangt. Danke, dass Sie uns Ihre Dienste 
angeboten haben!  
Erfreulicher  Weise  haben  sich  schon  einige  Leute 
gemeldet,  die  in  der  Gemeindebibliothek  mithelfen 
wollen. Wir suchen noch Leute, die 1-2 mal im Jahr 
beim Bücherflohmarkt mitarbeiten wollen. Auch Helfer 
aller  Art  (Sesselstellen,  Hilfsdienste)  für 
Kulturveranstaltungen,  Lesungen,  etc.  sind  herzlich 
willkommen. 
Es mögen sich auch Leute melden, die nur 1-2 Mal 
im Jahr bei Veranstaltungen mithelfen wollen. 
Sobald unser Bücherei-Team steht und das 
Programm entwickelt wird bekommen Sie weitere 
Informationen! 
 

Kriminalromane von Mag. Franz Friedrich 
Altmann neu in der Gemeindebibliothek 

 

Buchbeschreibung: 
Krimis von der Mühlviertler Alm 
 
Herrn Mag. Franz Friedrich Altmann haben Sie sicher 
schon einmal in Weitersfelden gesehen. Er trägt einen 
Hut zu jeder Jahreszeit. Er wohnt an der 
Gemeindegrenze zwischen St. Leonhard und 
Weitersfelden in Oberarzing. Seine Kriminalromane 
„Turrinis Nase, Turrinis Herz, Turrinis Bauch 
(2012)“  haben ihn bekannt gemacht. Manche Leute 
kennen auch seine Theaterstücke, Kabarett-Texte und 
Drehbücher. Ich möchte Ihnen heute seinen letzten 
Krimi mit dem Titel „Turrinis Jagd“ aus dem Jahre 
2013 (Haymon-Verlag)  vorstellen: 
„Die Lokaljournalistin Gucki Wurm geht mit ihrem 
unerschrockenen Hund Turrini auf der Mühlviertler 
Alm im Jahre 2011 auf Mörderjagd. Die ganze Welt 
redet von der Bankenkrise. Ein Bagger fährt in eine  
heimische Bank und der Filialleiter (ein 
Frauenheld) wird gelyncht. Ein anderer 
Bankstellenchef wird angeschossen und 
schließlich verbreiten „Die Wilderer“, eine 
geheimnisvolle Untergrundbewegung, Angst und 
Schrecken. Und das alles, während man sich auf 
das Erntedankfest in Kaltenberg, den Leonhardiritt 
und den Weltspartag freut. Jeder Bankstellenleiter 
der Mühlviertler Alm soll beim Leonhardiritt  
10.000,- Euro in kleinen Scheinen unter das Volk 
schmeißen, wenn ihm sein Leben lieb ist ...“ 



Wenn Sie gerne Heimatkrimis 
lesen und an deftigen 
Wortspielereien Gefallen 
finden, dann werden sie sich 
k ö s t l i c h  u n t e r h a l t e n . 
Besonders lustig war es für 
mich, dass die Handlung in 
unserer Region angesiedelt 
ist. Dieser Krimi ist aber auch 
spannend. Sie werden diesen 
„schrägen Lesespaß“ in 
einem Zug durchlesen oder 
immer wieder zur Hand 
nehmen, bis sie auf der 
letzten Seite gelandet sind. 
Auch für zarte Gemüter ist der 
Heimatkrimi als Nachtkastl-Lektüre geeignet, da die 
Szenen nicht brutal, sondern humorvoll skurril 
ausgemalt sind. Christoph Harrer von der 
Kronenzeitung schrieb: „Für alle, die es etwas deftiger 
mögen, geht dieser Krimi runter wie ein Bratlfett’n-Brot 
mit Knoblauch und einem Most.“ 
 
Berichte von Büchereileiter Kons. OSR Ludwig Riepl 
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Infos für Betriebsgründer 
in der Wirtschaftskammer Freistadt 

 
 

 

Betriebsgründer, die ausführliche Beratungen vor der 
Gründung in Anspruch nehmen, sind erfolgreicher. 
Daher bietet die Wirtschaftskammer Freistadt für alle 
Gründungs-Interessenten folgende Gründer-
Workshops  an und zwar am 13.03.,10.04. 
(ausnahmsweise im Softwarepark Hagenberg) 07.05., 
05.06. und 02.07.2014 jeweils von 15:00 bis 18:30 
Uhr in der Wirtschaftskammer Freistadt, Linzer Straße 
11, 4240 Freistadt.  
In einer kleinen Gruppe können mit Experten des 
Gründerservice der WKO Freistadt und einem 
selbständigen Unternehmensberater Fragen 
besprochen werden, zu den Themen Gründungsidee, 
Gewerberecht, Rechtsformen, Soziale Absicherung, 
S t e u e r n ,  G r ü n d u n g s a b l a u f ,  M a r k t , 
Unternehmenskonzept, Umsatzberechnung, 
Finanzierung/Förderung. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist unter der Telefon-Nummer 
05909095200 oder per Email freistadt@wkooe.at 
unbedingt notwendig. 

Fischerkurs 
 

 
 

für Jugendliche ab 12 Jahre und Erwachsene 
(am 2. Kurstag muss das 12. Lebensjahr vollendet sein) 

zur Erlangung des OÖ Fischerkarte auf Lebenszeit 
 
Das Fischereirevier Klam-, Dim-, Gießenbach 
veranstaltet einen Fischerkurs zum Erwerb der 
Fischerkarte, die nach bestandener Prüfung am  
2. Kurstag in Scheckkartenformat sofort ausgehändigt 
wird.  
 
Kursort: Gasthaus Anton Böhm, 4351 
Saxen Nr. 10 (Tel.: 07269/305-0) 
 
Datum:  
1. Kurstag: Sa, 29. März 2014, 08:00 bis 14:00 Uhr 
2. Kurstag: Sa, 12. April 2014, 08:00 bis 14:00 Uhr 
 
Der Kurs ist auf maximal 30 Teilnehmer beschränkt.  
Die Anmeldung ist ab sofort durch Überweisung des 
Kursbeitrages in der Höhe von € 115,- möglich. Die 
Bankverbindung sowie weitere Informationen 
erhalten interessierte Personen im Gemeindeamt 
Weitersfelden.  
 

Anmeldeschluss: Freitag, 14. März 2014 
 

Weitere Auskünfte unter HSCG Forstverwaltung 
G r e in b u r g ,  T e l . :  0 7 2 6 8 / 7 0 0 7 ,  E - Ma i l : 
palmetshofer@sachsen-coburg-gotha.at. 

Foto: Mag. Franz Friedrich 
Altmann 

Forstpflanzenbestellungen 
 

Forstpflanzenbestellungen können  

bis Ende März 2014  bei Herrn  

Alfred Herzog, Weitersfelden 10,  

Tel.: 64 53, vorgenommen werden. 

Highlights mit der OÖ Familienkarte  
 

Ausstellung "Tutanchamun" in der Tabakfabrik  
Zu bestaunen sind die großen, vergoldeten Schreine 
aus der Sargkammer des Pharaos, reich verzierte 
Streitwägen und Alabaster-Figuren, wertvolle 
Schmuckstücke und Grabbeigaben. Zur 
Ausstellungseröffnung vom 6. bis 9. März 2014 
erhalten OÖ Familienkarten-Inhaber 50 % Ermäßigung 
auf das Familieneintritts-Ticket. Buchen Sie vorab ein 
Zeitfenster-Ticket auf www.familienkarte.at – damit 
garantieren wir Ihnen den Zutritt zur Ausstellung und 
vermeiden lange Wartezeiten. 
 

Messe "Sport & Fun" vom 14. – 16. März 2014 in 
Ried/I. Über 45 Sportarten und zahlreiche Bewerbe 
stehen auf der "Sport & Fun" zum Ausprobieren, 
Mitmachen und Zuschauen bereit. Alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen Kinder haben in 
Begleitung von zumindest einem Elternteil freien 
Eintritt. Erwachsene zahlen 4,- Euro (statt 6,- Euro). 
Informationen: www.familienkarte.at bzw. www.messe-
ried.at. 
 

Frühlingserwachen in den Tiergärten am 22. und 
23. März 2014 Rechtzeitig zum offiziellen 
Frühlingsbeginn laden die Tiergärten Altenfelden, 
Walding, Linz, Grünau/Almtal und Stadt Haag alle OÖ 
Familienkarten-Inhaber mit einer Halbpreis-Aktion zu 
einem Besuch ein. Details wie Öffnungszeiten, 
Eintrittstarife, Infos zum Tiergarten etc. sind auf 
www.familienkarte.at zu finden. 



 
 
 

Samstag, 01. März 2014, 20:00 Uhr 
Maskenball im Gasthof zur Post, Musik: Tiroler Leben 
Veranstalter: Naturfreunde Weitersfelden 
 
Montag, 03. März 2014, 14:30 Uhr 
Stammtisch des Seniorenbundes  
im Gasthof zur Post 
 
Dienstag, 04. März 2014 ab 13:00 Uhr 
Kinderfasching mit Faschingszugaufstellung beim 
Kindergarten; anschließend Kinderfasching im GH zur 
Post; Veranstalter: Elternverein Weitersfelden; 
 
Mittwoch, 05. März 2014, 19:30 Uhr 
Fraktionssitzung ÖVP, Gemeinde Sitzungssaal 
 
Mittwoch, 05. März 2014, 14:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung Pensionistenverband,  
GH zur Post 
 
Donnerstag, 06. März 2014, 19:00 Uhr 
Vollversammlung Wassergenossenschaft 
Weitersfelden, GH Neulinger 
 
Freitag, 07. März 2014, 19:30 Uhr 
Gemeinderatssitzung, Gemeinde Sitzungssaal 
 
Samstag, 08. März 2014, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung FF Weitersfelden,  
GH Neulinger 
 
Sonntag, 09. März 2014, 10:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung Seniorenbund, GH Hietler 
 
Freitag, 14. März 2014, 14:00 Uhr 
Stammtisch für Pflegende Angehörige im 
Gemeindezentrum, Jugendtreff 
 
Samstag, 15. März 2014, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung SPÖ im GH zur Post 
 
Freitag, 21. März 2014, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung Wassergenossenschaft 
Harrachstal, GH zur Post 
 
Samstag, 22. März 2014, 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung Arbeitskreis Jugend, GH 
zur Post 
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Tag der offenen Tür Altenbetreuungsschule  
 

Tag der offenen Tür an der Altenbetreuungsschule 
des Landes OÖ, Bildungseinrichtung für Berufe in der 
Altenarbeit am 
 

Freitag, 7. März 2014, 10.00 - 15.00 Uhr, Linz 
 

Weitere Infos und den Anfahrtsplan finden Sie unter 
www.altenbetreuungsschule.at. 
Für Fragen zur Veranstaltung: Tel.: 0732/73 16 94; 

Gesunde, schnelle Küche 
 

Kochkurs  
mit Dipl. Diätologin Mariella Istok 
im Gasthof zur Post, Weitersfelden 
 
am Samstag, 15. März 2014, 18:30 Uhr 
 
Kurskosten: € 15,- + Lebensmittelkosten 
 
Anmeldungen bei Ingrid Brandstätter unter der  
Tel.: 0664/52 33 727. 
 
Eine Veranstaltung der Ortsbäuerinnen und der 
Gesunden Gemeinde Weitersfelden.  

Informationsabend an der 
Landwirtschaftsschule Freistadt 

 
 
 

Informationsabend 
Abendschule für Erwachsene (Landwirtschaft) 

startet im September 2014 
 

Die Abendschule für Erwachsene (Landwirtschaft) wird 
ab 09. September 2014 an der LFS Freistadt 
durchgeführt. Es ist dies eine fundierte Ausbildung im 
Bereich der Landwirtschaft und für den Erwerb des 
Landwirtschaftlichen Facharbeiters. 
 
Infoabend: Mittwoch, 05. März 2014 um 19:30 Uhr  
in der landwirtschaftlichen Fachschule Freistadt 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die LFS Freistadt 
gerne zur Verfügung (Tel. Nr.: 07942/72680). Plätze 
werden in der Reihenfolge der Anmeldungen 
vergeben. 

Betriebsanlagen Sprechtage bei der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt:  

 
Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage bei 
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden bekannt 
gegeben (Änderungen vorbehalten): 

12. März 2014 
28. März 2014 

Eine telefonische Voranmeldung unter der Tel. 
Nummer 07942/702 DW 62501 ist erforderlich.  

Termine der Hundeschule Freistadt Vier Zeh‘n 
 

Nächster Termin zum Erwerb des Sachkunde-
nachweises (erforderlich für neue Hundeanmeldungen 
gemäß OÖ Hundehaltegesetz): 
 
Do, 17. April 2014, 19:00 Uhr im Vereinslokal 
Hundeschule Vier Zeh‘n, Pragerstraße 18, 4240 
Freistadt 
 

Termin Beginn Hunde-Frühjahrskurs: 15. März 2014, 
15:00 Uhr, Vereinsgelände Hundeschule Vier Zeh‘n 
 
Informationen unter Tel.: 0650/2484771 (Fr. Gintner). 


